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Öffentliche Sitzung 
 
 
1 Bebauungsplan Nr. 4691 „Mühlweg“  

für ein Gebiet nördlich des Wetzendorfer Landgrabens, östlich des 
Mühlwegs, südlich der Marktäckerstraße und westlich und östlich 
der Holsteiner Straße 
Einleitung 
 
Ulrich, Daniel, Referent für Planung und Bau 
 
Gremien: Stadtplanungsausschuss 
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Beschlussvorlage 
Stpl/034/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 08.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Bebauungsplan Nr. 4691 „Mühlweg„  
für ein Gebiet nördlich des Wetzendorfer Landgrabens, östlich des Mühlwegs, südlich der 
Marktäckerstraße und westlich und östlich der Holsteiner Straße 
Einleitung 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Übersichtsplan 

Sachverhalt (kurz): 
 
Der Einleitungsbeschluss für das 18. FNP-Änderungsverfahren „südlich Kriegsopfersiedlung“ 
wurde am 18.05.2017 durch den Stadtplanungsausschuss und am 24.05.2017 durch den 
Stadtrat gefasst. Nun soll auch das zugehörige Verfahren zum Bebauungsplan Nr. 4691 
„Mühlweg“ eingeleitet werden. Die Verfahren sollen zukünftig im Parallelverfahren weitergeführt 
werden. 
 
Ziel der Planung ist die Steuerung einer städtebaulichen Entwicklung zur Deckung des dringend 
benötigten Wohnraums, der daraus entstehenden Bedarfe an sozialer und verkehrlicher 
Infrastruktureinrichtungen sowie der Versorgung mit Grün- und Spielflächen. Daneben soll auch 
die integrierte Entwicklung eines Quartierparks zur Naherholung mit Hochwasserschutz- und 
Gewässerentwicklungsmaßnahmen für den Teilbereich des Wetzendorfer Landgrabens im 
Geltungsbereich berücksichtigt werden.  
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Abschließende Klärung bzgl. Stellung der Projektentwicklungsgesellschaft Nürnberg (PEG) 
noch offen. 

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  1Ö  1
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Im weiteren Verfahren zu prüfen. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   UwA 

   Projektentwicklungsgesellschaft Stadt Nürnberg mbH 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtplanungsausschuss beschließt die Einleitung des Verfahrens zum Bebauungsplan Nr. 
4691 "Mühlweg" für ein Gebiet nördlich des Wetzendorfer Landgrabens, östlich des Mühlwegs, 
südlich der Marktäckerstraße und westlich und östlich der Holsteiner Straße auf Grundlage des 
Plans des Stadtplanungsamts vom 05.09.2025. 
 
Der Beschluss ist im Amtsblatt bekannt zu machen. 
 

8



1 
 

Beilage 
Betreff: 
Bebauungsplanverfahren Nr. 4691 „Mühlweg“ für ein Gebiet nördlich des Wetzendorfer 
Landgrabens, östlich des Mühlwegs, südlich der Marktäckerstraße und westlich und öst-
lich der Holsteiner Straße 
 
Einleitung 
 

Entscheidungsvorlage 
 
Ausgangssituation 
Die Flächen des ca. 16,5 ha großen Areals im Nordwesten von Nürnberg im Stadtteil Wetzen-
dorf befinden sich im planungsrechtlichen Außenbereich und sind als Teil des Gemüseanbau-
gebiets Knoblauchsland teils landwirtschaftlich genutzt. Etwa 4 ha des Gebietes entfallen auf 
die Brache einer ehemaligen Gärtnerei.  

Das Landesamt für Umwelt (LfU) hat das Knoblauchsland zur bedeutsamen Kulturlandschaft im 
Ballungsraum Nürnberg- Fürth-Erlangen benannt (LfU, 2015). Zur Koordination der verschiede-
nen konkurrierenden Flächenansprüche im Bereich des Knoblauchslands hat der Stadtrat am 
18.05.2017 im Einvernehmen mit dem Bauernverband die „Leitlinien der räumlichen Entwicklung 
für das Knoblauchsland“ beschlossen. Darin wurden die Flächen im Bereich südlich der Kriegs-
opfersiedlung in Abwägung zur landwirtschaftlichen Nutzung bereits als „Flächenpotential zur 
Entwicklung der Siedlungsflächen mit dem Ziel „Wohnen“ priorisiert.  

Die Zielsetzung wurde mit dem Einleitungsbeschluss für das Verfahren zur 18. Änderung des 
Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan (FNP) „Südlich Kriegsopfersiedlung“ be-
stätigt. Die Einleitung der FNP-Änderung wurde am 18.05.2017 durch den Stadtplanungsaus-
schuss (AfS) begutachtet und am 24.05.2017 durch den Stadtrat beschlossen. Die frühzeitige 
Beteiligung der Behörden und der Öffentlichkeit hat in der Zeit  vom 09.05 - 02.06.2019 stattge-
funden. Im AfS vom 19.12.2024 wurde zudem die Vorkaufsrechtssatzung Nr. 14 „Mühlweg“ be-
schlossen, um mit Hilfe eines zusätzlichen planungsrechtlichen Steuerungselementes eine zügi-
gere Umsetzung der städtebaulichen Zielsetzungen gewährleisten zu können. Der Umgriff der 
Vorkaufsrechtssatzung entspricht dem Umgriff des eingeleiteten 18. FNP-Änderungsverfahrens. 

Das Gebiet war zum Zeitpunkt des Beschlusses „Nürnberg grün und Lebenswert“ bereits im Ver-
fahren und ist daher von dem Beschluss nicht tangiert. 

In Nürnberg besteht auch weiterhin Bedarf an Wohnbauflächen. Dies wurde durch die Auswei-
sung Nürnbergs als Gebiet mit einem angespannten Wohnungsmarkt im Rahmen der Verord-
nung zur bauplanungsrechtlichen Bestimmung von Gebieten mit einem angespannten Woh-
nungsmarkt (Gebietsbestimmungsverordnung Bau – GBestV-Bau) vom 06.09.2022 auch recht-
lich verankert. Gleichzeitig steigt die Zahl der Einwohnerinnen und Einwohner Nürnbergs sowie 
die Wohnflächeninanspruchnahme pro Kopf stetig an, weshalb auch die Fläche an benötigtem 
Wohnraum weiter wächst. Bis 2035 ergibt sich ein Wohnungsneubaubedarf von rund 27.100 
Wohnungen, d.h. im Durchschnitt jährlich knapp 2.000 Wohneinheiten für Nürnberg. Aktuell wird 
dieser Status knapp erreicht, allerdings ist mit der Bebauung von Lichtenreuth, dem Tiefen Feld 
und Wetzendorf das Flächenpotential der Stadt weitgehend erschöpft. Die vorrangige Bebauung 
der Innenbereiche wird zunehmend unmöglich da keine Reserven mehr gehoben werden können. 
Zur Vermeidung noch schneller steigender Mieten und Objektpreise ist daher eine weitere, wenn 
auch sehr moderate, Ausweisung von Bauland unumgänglich. 

Die Flächen des vorliegenden Geltungsbereichs für die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens 
Nr. 4691 „Mühlweg“ befinden sich mittlerweile zum größten Teil im Eigentum der Stadt Nürnberg. 
Dies sind gute Voraussetzungen, um die Flächen zügig als Wohnbauflächen mit öffentlichen 
Grünflächen zu mobilisieren. Die Entwicklung der Flächen wurde als Aufgabe der städtischen 

Ö  1Ö  1
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Projektentwicklungsgesellschaft (PEG), die unter anderem hierzu gegründet wurde, übertragen. 
Die Entwicklung von stadteigenen Flächen bietet der Stadt Nürnberg gute Möglichkeiten ihre in 
verschiedenen Beschlüssen dokumentierten Nachhaltigkeitsziele für eine umweltverträgliche 
Stadtentwicklung umzusetzen. Auf die Umsetzung der wohnungspolitischen Leitziele zur Schaf-
fung von insgesamt mehr Wohnraum bei gleichzeitiger Verbesserung des Angebots für spezifi-
sche Zielgruppen sowie neuer Qualitäten durch ein attraktives und innovatives Wohnungsange-
bot, kann, z. B. im Rahmen von Konzeptvergaben, gezielt hingewirkt werden. Hierbei sollen land-
schaftsplanerische und landschaftsökologische Aspekte unter Berücksichtigung von übergeord-
neten Planungszielen gefestigt werden. 

Durch die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens Nr. 4691 „Mühlweg“ und die Weiterführung 
des bereits eingeleiteten FNP-Änderungsverfahrens „südlich Kriegsopfersiedlung“ sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die Quartiersentwicklung geschaffen werden. 

Beide Verfahren sollen zukünftig im Parallelverfahren gem. § 8 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) 
weitergeführt werden. Der Geltungsbereich des einzuleitenden Bebauungsplanverfahrens  
Nr. 4691 „Mühlweg“ ist kleiner als der des 18. Änderungsbereichs des FNP. Der Umgriff des 
eingeleiteten 18. FNP-Änderungsverfahren „südlich Kriegsopfersiedlung“ soll zu einem späteren 
Zeitpunkt dahingehend angepasst und kleiner gefasst werden. Dies wird unter anderem begrün-
det durch die vorherrschenden Eigentumsverhältnisse, da sowohl die Flächen nördlich der  
Marktäckerstraße als auch östlich der Holsteiner Straße überwiegend in privatem Besitz sind und 
weiterhin landwirtschaftlich genutzt werden. Östlich der Holsteiner Straße ist zudem ein landwirt-
schaftlicher Betrieb ansässig. Allgemein nimmt der Erhalt der bestehenden landwirtschaftlichen 
Nutzung, in den aus ökologischer Sicht geeigneten Bereichen, eine vorrangige Position ein. Das 
18. FNP-Änderungsverfahren „Südlich Kriegsopfersiedlung“ sieht für die Flächen zwischen Mühl-
weg und Holsteiner Straße Wohnbebauung und für den Bereich östlich der Holsteiner Straße 
Ökoflächen vor. 
 
 
Planungsziele 
Im Bereich des einzuleitenden Bebauungsplanverfahrens Nr. 4691 „Mühlweg“ sollen, neben 500 
bis 700 Wohneinheiten auch die erforderlichen sozialen und verkehrlichen Infrastruktureinrich-
tungen im Bereich zwischen Mühlweg und Holsteiner Straße entwickelt werden. Dadurch sollen 
auch die Brachflächen der ehemaligen Gärtnerei revitalisiert werden. Östlich der Holsteiner 
Straße soll der entstehende Bedarf an naturschutzfachlichen und artenschutzrechtlichen Aus-
gleichsflächen gedeckt werden. Ein Quartierspark in Form eines übergeordneten Grünzugs ent-
lang des Wetzendorfer Landgrabens soll für die angrenzenden Bewohnerinnen und Bewohner 
als Naherholungsraum dienen und die öffentlichen Spiel- und Grünflächen im Zuge des Bebau-
ungsplanverfahrens abdecken. Der bestehende Spielplatz im Süd-Westen des Planungsgebiets 
soll planungsrechtlich gesichert werden.  

Die südlichen Flächen des Planungsbereichs, mit einer Größe von ca. 1,6 ha westlich der Hol-
steiner Straße und 2,8 ha östlich der Holsteiner Straße, sind Teil des vorläufig gesicherten Über-
schwemmungsgebiets des Wetzendorfer Landgrabens, welcher das Gebiet in diesem Bereich 
auch durchfließt. Im Bereich dessen stellt der wirksame FNP mit integriertem LP eine ca. 55 m 
breite Grünfläche dar. Die Flächen stehen folglich für eine bauliche Entwicklung nicht zur Verfü-
gung, vielmehr soll hier die Entwicklung einer integrierten Freiflächenentwicklung als Quartiers-
park zur Naherholung verfolgt und mit Hochwasserschutz- und Gewässerentwicklungsmaßnah-
men für den Wetzendorfer Landgraben sowie ökologischen und artenschutzrechtlichen Aus-
gleichsmaßnahmen kombiniert werden. Die Renaturierung des Wetzendorfer Landgrabens mit 
einer gewundenen Laufform und die Verbesserung der Hochwassersituation am Wetzendorfer 
Landgraben ist ein wichtiges Ziel des integrierten Planungsansatzes. Die entstehenden Grünflä-
chen sind Teil der Grünvernetzung des gesamtstädtischen Freiraumkonzeptes, einem Bestand-
teil des Masterplans Freiraum. Im Rahmen der neuen Quartiersentwicklung soll, entlang des Wet-
zendorfer Landgrabens zwischen Mühlweg und Frauentaler Weg als weiterer Baustein die im 
wirksamen FNP mit integriertem LP bereits vorbereitete übergeordnete Freiraumverbindung vom 
Marienbergpark bis an die Pegnitz abschnittsweise umgesetzt und gesichert werden. Der 
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Grünzug und die übergeordnete Freiraumverbindung sollen in die Finanzierung des Aktionsplans 
des Masterplans Freiraum aufgenommen werden, um eine zügige Umsetzung zu ermöglichen. 

Entlang des Wetzendorfer Landgrabens ist im wirksamen FNP mit integriertem LP eine Biotopver-
bundachse als Feuchtgebiet dargestellt. Diese soll durch die Anlage von extensiven Bereichen 
und durch Maßnahmen zu Gewässerrenaturierung biodivers weiterentwickelt werden. 

Bei der Umsetzung der Quartiersentwicklung sind sowohl die vorhandene stadtklimatische Situ-
ation als auch die Auswirkungen auf den Klimaschutz zu berücksichtigen, um eine nachhaltige 
Stadtentwicklung zu gewährleisten. Insbesondere vor dem Hintergrund, dass sich die Kaltluftlie-
ferung im Bereich der bisher landwirtschaftlich genutzten Flächen verringern wird und gleichzeitig 
eine sensiblere Nutzung etabliert werden soll, besteht bei der städtebaulichen Entwicklung ein 
hoher Bedarf an Maßnahmen zur Klimaanpassung / Hitzeminderung sowie zum Klimaschutz. 
 
 
Kosten 
Durch das einzuleitende Bebauungsplanverfahren Nr. 4691 „Mühlweg“ entstehen der Stadt 
Kosten für Planung und erforderliche Gutachten. Dies ist im weiteren Verfahren zu ermitteln und 
im Haushalt zu berücksichtigen. 
 
 
Zeitliche Umsetzung 
In der Sitzung soll die Einleitung des Bebauungsplanverfahrens Nr. 4691 „Mühlweg“ beschlos-
sen werden. Diese ist ortsüblich bekannt zu machen. 
Derzeit befindet sich die Planung in der Phase der „Grundlagenermittlung“, um eine vorausschau-
ende stimmige Planung sowie die frühzeitige Abstimmung von Planungserfordernissen und -zie-
len zu erreichen. Ferner wird durch eine umfassende Grundlagenermittlung ermöglicht, darauf 
zugrundeliegende und abgestimmte Zeitpläne sowie den Workflow der Bauland- und Grünflä-
chenentwicklung von Beginn an einzuhalten. Bei der Erstellung des Rahmenplans kann so bereits 
auf Grundlagenerkenntnisse und abgestimmte Meilensteine statt einer isolierten Bedarfsabfrage 
aufgebaut werden. 
 
 
Fazit 
Um die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die beabsichtigte städtebauliche Entwicklung 
zu schaffen soll mit dem vorgelegten Beschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB das förmliche Verfah-
ren zur Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4691 „Mühlweg“ eingeleitet werden. Durch die 
Auslobung eines Wettbewerbs soll zu gegebener Zeit auf der Grundlage gutachterlicher Er-
kenntnisse zum Standort ein städtebaulicher Rahmenplan entwickelt werden. Dieser bildet dann 
die Basis für die konkrete Ausgestaltung der Planung, welche im weiteren Verlauf des Verfah-
rens erfolgt. 
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Beschlussvorlage 
Stpl/035/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 08.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Bebauungsplan Nr. 4680 "Reutersbrunnenstraße" 
für ein Gebiet zwischen Reutersbrunnenstraße, Pegnitztal West und Willstraße 
Einleitung 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Übersichtsplan 

Sachverhalt (kurz): 
 
Im Stadtteil Kleinweidenmühle soll nördlich der Reutersbrunnenstraße bis zum Lederersteg ein 
Bebauungsplan zur Sicherung der bestehenden öffentlichen sowie der privaten Grünflächen 
und der städtischen Gemeinbedarfsfläche aufgestellt werden. 
 
Insbesondere vor dem Hintergrund der klimatischen Bedeutung von Kaltluftschneisen für das 
Stadtklima, sollen die Freiflächen auf Ebene des Bebauungsplans planungsrechtlich langfristig 
gesichert und somit in ihrer Funktion als Kaltluftliefergebiet und Teil einer wichtigen 
Kaltluftleitbahn erhalten werden. Eine weitere Beeinträchtigung durch Bebauung soll 
ausgeschlossen werden. 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  2Ö  2
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Die Kosten für die Gutachten werden im laufenden Verfahren ermittelt 
und in den Haushalt eingestellt. 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Wird im weiteren Verfahren in die Begründung des Bebauungsplans 

eingearbeitet. 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   RA 

   UwA 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtplanungsausschuss beschließt die Einleitung des Verfahrens zum Bebauungsplan Nr. 
4680 "Reutersbrunnenstraße" für ein Gebiet zwischen Reutersbrunnenstraße, Pegnitztal West 
und Willstraße auf Grundlage des Stadtplanungsamt-Plans vom 02.09.2025. 
 
Der Beschluss ist im Amtsblatt bekannt zu machen.  
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Beilage 
Betreff: 
Bebauungsplan Nr. 4680, "Reutersbrunnenstrasse" 
Für ein Gebiet zwischen Reutersbrunnenstraße, Pegnitztal West und Willstraße 
Einleitung  

Entscheidungsvorlage 
 
 
Ausgangssituation 
Das Bebauungsplangebiet befindet sich im Stadtteil Kleinweidenmühle. Es wird nördlich durch 
die Böschungskante zur Pegnitzaue definiert. Östlich und südlich stellen die Willstraße und die 
Reuterbrunnenstraße die Plangrenzen dar. Westlich wird das Plangebiet mit der Fl.Nr. 72 Gem. 
Kleinweidenmühle / Lederersteg begrenzt. Das Plangebiet hat insgesamt eine Größe von  
ca. 3,8 ha. 
 
Der östliche Bereich ist bebaut und durch städtische soziale Einrichtungen geprägt.  
Die bestehenden Gebäude an der Willstraße / Reuterbrunnenstraße mit derzeitiger Nutzung als 
Kinder- und Jugendnotdienst (KJND), Kinder- und Jugendhilfezentrum (KJHZ), NOA Gärtnerei, 
Mobile Jugendarbeit, Noris Inklusion und ambulant betreute WG-Behindertenhilfe, werden aktuell 
neu beplant. Es sind sowohl die Generalsanierung der Bestandsgebäude, als auch Neubauten 
geplant.  
 
Westlich davon liegt eine private Grünfläche. Die Fläche wird derzeit von der gemeinnützigen 
Organisation „Wolfsherz“ als Gemeinschaftsgarten und naturnahes, inklusives Stadtteil- und Be-
gegnungszentrum mit Spielflächen für Kinder genutzt. Auf dem Grundstück befinden sich keine 
festen Bauten. 
 
Ein etwa 13 m breiter Streifen im Norden der Grundstücke liegt im Landschaftsschutzgebiet „Peg-
nitztal West“, das sich nach Norden, Osten und Westen entlang der Pegnitz fortsetzt.   
Das westlich angrenzende, stadteigene, unbebaute Grundstück, Fl.Nr. 70 Gem. Kleinweiden-
mühle, befindet sich ebenfalls im Landschaftsschutzgebiet.  
Innerhalb des Planungsgebiets befinden sich Stadtbiotope, welche sich auf einer Achse des Bio-
topverbundsystem Nürnbergs befinden. 
 
Das Plangebiet liegt im Bereich einer zentralen Kaltluftleitbahn der Stadt Nürnberg. 
Es ist Bestandteil des Sanierungsgebiets Weststadt und dem weiterführenden integrierten Stadt-
entwicklungskonzept (INSEK) Weststadt. 
 
Große Teile der Flächen im Geltungsbereich befinden sich in städtischem Eigentum (vgl. Abb.1). 
 
 
  

Ö  2Ö  2
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2 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 1: Öffentliches Eigentum mit Darstellung des Geltungsbereichs, © Stadt Nürnberg | Geobasisdaten Bayerische Vermessungs-

verwaltung (gelb unterlegt = Eigentum Stadt Nürnberg / blau unterlegt = Eigentum Freistaat Bayern) 

 
Bestehendes Planungsrecht 
Für Teilbereiche der Reutersbrunnenstraße 34 und 40, bzw. im Bereich der Fl.Nrn. 69, 69/1 und 
69/2 Gem. Kleinweidenmühle gilt der einfache Bebauungsplan Nr. 3401 nach § 30 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB), der Baugrenzen und vier Wohnschichten (Vollgeschosse) festsetzt.  
 

 
Abb. 2 Einfacher B-Plan Nr. 3401, Geobasisdaten ©Stadt Nürnberg, Amt für Geoinformation mit Bodenordnung und © Bayerische 
Vermessungsverwaltung 
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Das Plangebiet ist im östlichen Teil dem planungsrechtlichen Innenbereich (§ 34 BauGB) und im 
westlichen Teil dem planungsrechtlichen Außenbereich (§ 35 BauGB) zuzuordnen. Aufgrund ei-
ner umfassenden Würdigung der tatsächlichen örtlichen Gegebenheiten endet der Bebauungs-
zusammenhang an den letzten vorhandenen Baukörpern der Reutersbrunnenstraße 34 und 40. 
Die Grundstücke, die westlich daran angrenzen, weisen keine Merkmale des Innenbereichs mehr 
auf. Insbesondere befinden sich dort keine Gebäude, die dem ständigen Aufenthalt von Men-
schen dienen, sondern lediglich bewegliche Bauwägen und bauliche Anlagen, die der Gartennut-
zung, der Freizeitgestaltung und Erholungszwecken dienen. 
 
 

 
Abb. 3: Innenbereich-Außenbereichsgrenze, © Stadt Nürnberg | Geobasisdaten Bayerische Vermessungsverwaltung 

 
 
Somit gelten für die Beurteilung von Vorhaben unterschiedliche Bestimmungen: 
Im östlichen Teilgebiet (§ 34 BauGB) müssen sich geplante Nutzungen hinsichtlich Art und Maß 
der baulichen Nutzung, der Bauweise und der überbaubaren Grundstücksfläche in die Eigenart 
der näheren Umgebung einfügen. Die vorhandenen Nutzungen sind insbesondere Anlagen für 
soziale Zwecke. 
Der westliche Teilbereich, der dem Außenbereich zuzuordnen ist, ist prinzipiell von Bebauung 
freizuhalten, es sei denn, es handelt sich um sog. privilegierte Vorhaben gem. § 35 Abs. 1 BauGB. 
Sonstige (nicht privilegierte) Vorhaben können im Einzelfall zugelassen werden, wenn ihre Aus-
führung oder Benutzung öffentliche Belange nicht beeinträchtigen und die Erschließung gesichert 
ist.  
Zu den öffentlichen Belangen gehört u.a. die Darstellung im wirksamen Flächennutzungsplan 
(FNP). Dieser stellt für einen Teilbereich der im planungsrechtlichen Außenbereich gelegenen 
Fläche eine Gemeinbedarfsfläche dar. Der restliche Bereich ist als Grünfläche dargestellt. Bei 
dem im FNP als Gemeinbedarfsfläche dargestellten Bereich handelt es sich um die Fläche, auf 
der u.a. die Neubauten für das Kinder- und Jugendnotdient (KJND), Kinder- und Jugendhilfezent-
rum (KJHZ) entstehen sollen. 
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Darstellung im wirksamen Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan (FNP) 
 
Der wirksame Flächennutzungsplan der Stadt Nürnberg mit integriertem Landschaftsplan (FNP) 
stellt für das Plangebiet im östlichen Bereich Flächen für Gemeinbedarf mit Schwerpunkt soziale 
Zwecke, im westlichen Bereich eine Grünfläche mit der besonderen Zweckbestimmung, betreu-
tes Spielen und im nördlichen Bereich eine Grünfläche mit einer übergeordneten Freiraumverbin-
dung dar. 
Teilflächen im nördlichen und im westlichen Bereich des geplanten B-Plangebiets sind als Land-
schaftsschutzgebiet dargestellt. Nördlich am Plangebiet angrenzend verläuft die Darstellung von 
Flächen für die Wasserwirtschaft (Überschwemmungsgebiet der Pegnitz). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 4: Ausschnitt aus dem FNP mit Kennzeichnung des Plangebiets, Kartengrundlage: Stadt Nürnberg, Amt für Geoinformation mit 
Bodenordnung 

 
 
Masterplan Freiraum der Stadt Nürnberg  
 
Im Masterplan Freiraum der Stadt Nürnberg wird der Bereich mit einer sehr starken Unterversor-
gung mit öffentlichen Grün- und Parkanlagen dargestellt. Das Defizit an öffentlichen Grünflächen 
beträgt im Planungsbereich 2 rund 38 ha.  
Das Gesamtstädtische Freiraumkonzept sieht im Bereich des Plangebiets, der sich in dem stra-
tegischen Handlungsraum „Erweiterte Innenstadt“ befindet, in Bezug auf die Grün- und Freiraum-
entwicklung die Leitidee „Freiräume qualifizieren und mehrfachnutzen“ vor.  
Die Aktivierung von Freiraumpotenzialen kommt dabei eine besondere Bedeutung zu. Die vor-
sorgende Freiraumplanung reagiert dabei auf langfristige Entwicklungslinien in der Stadtentwick-
lung. Bestehende Grün- und Freiraumstrukturen sollen gesichert und verbessert werden. So kann 
die kompakte Stadtstruktur durch Begrünungs- und Entsiegelungsmaßnahmen hitzeverträglicher 
entwickelt werden. 
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Abb.5 Versorgung mit öffentlichen Grünflächen (Parkanlagen) aus: Gesamtstädtisches Freiraumkonzept Nürnberg, Stand Juli 2023, 
Hintergrund: Stadtplanwerk 1:15.000 © Stadt Nürnberg; Eintragung Plangebiet in Rot 

 
 

 
Abb. 6: Ausschnitt aus dem Gesamtstädtischen Freiraumkonzept des Masterplans Nürnberg (2014), Hintergrund: Stadtplanwerk 
1:15.000 © Stadt Nürnberg, Eintragung Plangebiet in Rot 

 
 
Stadtklimagutachten der Stadt Nürnberg 
 
Das Stadtklimagutachten ist eine wichtige Planungsgrundlage für alle weiteren Planungen der 
Stadt Nürnberg und ist deshalb bei anstehenden Planungsvorhaben zu berücksichtigen.  
 
Es stellt sieben Kaltluftleitbahnen für Nürnberg dar. Geeignete Oberflächenstrukturen dazu sind 
gering bebaute vegetationsgeprägte Freiflächen, Kleingärten, Friedhöfe, Gleisareale, breite Stra-

21



6 
 

ßenräume und Flussläufe. Gemäß Stadtklimagutachten sind Kaltluftleitbahnen aus klimaökologi-
scher Sicht besonders schützenswert und müssen auch zukünftig erhalten bleiben. Der Erhalt 
von Leitbahnen ist ein wesentlicher Bestandteil zur Schaffung eines günstigen Stadtklimas in 
Nürnberg und somit eine wichtige Aufgabe der räumlichen Planung.“ 
 
 

 
Abb. 7: Überlagerung FNP – Kaltluftschneisen Klimagutachten, Plangebiet in Rot 

 
 
Vor dem Hintergrund des Klimawandels und seiner Folgen, hier insbesondere hinsichtlich der 
zunehmenden Hitzebelastung verdichtet bebauter Stadtgebiete, kommt der Freihaltung von Kalt-
luftleitbahnen eine große Bedeutung zu. Kaltluftleitbahnen dienen dazu, Kaltluft aus Kalt- bzw. 
Frischluftentstehungsgebieten in bioklimatisch und/oder lufthygienisch belastete Siedlungsräume 
zu transportieren und damit zu einer Verminderung der Belastung beizutragen. Das Plangebiet 
befindet sich im Bereich einer der zentralen Kaltluftleitbahnen für das Nürnberger Stadtgebiet. 
Sie trägt u.a. zur Kalt- und Frischluftversorgung der Nürnberger Altstadt bei. Insofern ist die Si-
cherung der Grünflächen im Geltungsbereich von übergeordneter Bedeutung.  
 
 
Planungsanlass 
 
In der Vergangenheit gab es verschiedene Bauvoranfragen, bei denen Baumaßnahmen auf den 
vorhandenen Grünflächen im Außenbereich umgesetzt werden sollten. 
Der Bebauungsplanung ist erforderlich, um die Grünflächenqualität in diesem Bereich dauerhaft 
zu sichern. Teilbereiche sind Teil des Landschaftsschutzgebiets Pegnitztal West und weisen auf-
grund des vielfältigen Baumbestands eine hohe Bedeutung für das Landschaftsbild auf. Dieser 
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Bereich ist als lokal bedeutsamer Lebensraum im bayerischen Arten- und Biotopschutzprogramm 
erfasst. 
Bei Bauvorhaben im Außenbereich liegt eine Beeinträchtigung der öffentlichen Belange vor. 
Insbesondere der Bodenschutz, die natürliche Eigenart der Landschaft und ihr Erholungswert 
würden beeinträchtigt und das Orts- und Landschaftsbild negativ beeinflusst werden.  
 
 
Planungsziele 
 
Mit dem Bebauungsplan sollen die schon vorhandenen Bauflächen sowie die Grünflächen dau-
erhaft gesichert werden. Die neu strukturierten städtischen Gemeinbedarfsflächen und die beste-
henden Grünflächen und begrünten Böschungsbereiche werden langfristig planungsrechtlich klar 
geregelt. Weiterhin wird durch den künftigen Bebauungsplan der Übergang zwischen bebaubaren 
und nichtbebaubaren Bereichen festgelegt. 
 
Insbesondere vor dem Hintergrund der stadtklimatischen und der ökologischen Bedeutung von 
Grünflächen im Stadtgebiet ist es wichtig, vorhandene Grünstrukturen zu sichern. 
 
Gemäß Masterplan Freiraum soll ein Grundgerüst für die Vernetzung aller vorhandenen, aktivier-
baren und potenziellen Grün- und Freiflächen zu einem stabilisierenden Netz von Wegen, Plät-
zen, Parks und Landschaftsräumen geschaffen werden. Ein Bestandteil davon ist das Planungs-
gebiet. 
 
Es sind und werden daher keine Bauräume im westlichen Plangebiet definiert. 
Im Weiteren sollen die gemeinnützigen Aktivitäten des Vereins Wolfsherz weiter ermöglicht blei-
ben. 
 

 
Abb.8 Luftbild, Geobasisdaten © Stadt Nürnberg, Amt für Geoinformation mit Bodenordnung und © Bayerische Vermessungsverwal-
tung 
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Kosten 
 
Im weiteren Verfahren fallen Kosten für Gutachten an. Diese werden im weiteren Verfahren er-
mittelt und entsprechende Haushaltsmittel beantragt.   
 
 
Fazit 
 
Das Bebauungsplanverfahren soll zur planungsrechtlichen Sicherung und Neustrukturierung der 
städtischen Gemeinbedarfsflächen sowie der bestehenden Grünflächen im Außenbereich mit 
vorhanden privaten Spielflächen und begrünten Böschungsbereichen eingeleitet werden und im 
Ergebnis stadtklimatisch relevante Bereiche von Bebauung freihalten.  
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Beschlussvorlage 
Stpl/033/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Umweltausschuss 08.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Geplante Bebauung im Bereich südlich der Leyher Straße, zwischen Dottenheimer und 
Rehdorfer Straße 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
städtebaulicher Rahmenplan 1 
städtebaulicher Rahmenplan 2 

Sachverhalt (kurz): 
 
Das Areal südlich der Leyher Straße, zwischen Dottenheimer und Rehdorfer Straße liegt derzeit 
weitestgehend brach. Eine Bebauung auf Grundlage der Festsetzungen des seit 2015 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans Nr. 4605 wurde nicht umgesetzt. Aktuell liegen Pläne des 
Eigentümers der Fläche vor, das Gebiet mit einem Mix aus Wohnen, Gewerbe, Einzelhandel und 
einer Kindertagesstätte zu bebauen.  
 
Das Vorhaben weicht in weiten Teilen hinsichtlich Art und Maß der baulichen Nutzung, der 
Erschließung sowie der Aufteilung von öffentlichen und privaten Flächen von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans ab. Gleichwohl wird die Planung seitens der Bauverwaltung als positiv 
bewertet. Das Vorhaben wurde mehrfach im Baukunstbeirat diskutiert sowie in der Folge 
überarbeitet, sodass aktuell ein Entwurf von hoher städtebaulicher Qualität vorliegt.  
 
Um das Vorhaben gemäß den vorgelegten Planungen umzusetzen, ist eine Änderung des 
Baurechts erforderlich. Im weiteren Verfahren wäre zudem ein städtebaulicher Vertrag mit dem 
Eigentümer zur Übernahme der Planungs- und Folgekosten erforderlich. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

Ö  3Ö  3

26



Stadt Nürnberg Beschlussvorlage Stpl/033/2025 

 

Seite 2 von 4 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Wird im weiteren Verfahren ergänzt 
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Stadtplanungsausschuss befürwortet die vorgelegte Planung und beauftragt die 

Bauverwaltung damit, das Bauleitplanverfahren vorzubereiten.  

 

2. Die Größe, Lage und Anbindung der öffentlichen Grünfläche sowie die angemessene Ein- 

und Durchgrünung des Quartiers, insb. durch Weiterentwicklung der Planung zugunsten 

von Baumstandorten, sind im weiteren B-Planverfahren zu behandeln. 
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Beilage 
 
Betreff:  
Geplante Bebauung im Bereich südlich der Leyher Straße, zwischen Dottenheimer und 
Rehdorfer Straße  
 
 

Entscheidungsvorlage 
 
 
Ausgangssituation 
Südlich der Leyher Straße sind im Bebauungsplan Nr. 4605 „Leyher Straße Ost“ (rechtsverbind-
lich mit Veröffentlichung im Amtsblatt am 22.04.2015) ein eingeschränktes Gewerbegebiet ge-
mäß § 8 BauNVO, Mischgebiete gem. § 6 BauNVO, allgemeine Wohngebiete gem. § 4 BauNVO 
sowie eine öffentliche Grünfläche festgesetzt. Der Bebauungsplan wurde damals vor dem Hinter-
grund der Aufgabe der dort ansässigen Gewerbebetriebe aufgestellt. Die daraufhin eingereichten 
Baugesuche (u.a. für ein Einkaufszentrum und Autohandel) entsprachen nicht den Zielsetzungen 
der Stadt Nürnberg, sodass durch den Bebauungsplan die zukünftige Nutzung des Areals als 
gemischt genutztes Quartier gesichert werden sollte.  
 
Eine Bebauung gemäß den Festsetzungen des Bebauungsplans wurde bislang jedoch nicht um-
gesetzt. Die festgesetzten öffentlichen Verkehrs- und Grünflächen wurden ebenso bisher nicht 
hergestellt, die Fläche liegt weiterhin brach. Einzig in dem als Gewerbegebiet festgesetzten nord-
westlichen Teilbereich befinden sich eine Autowerkstatt, Büronutzungen und eine Gospelkirche.  
 

 
Abbildung 1: Bebauungsplan Nr. 4605. Ausdruck aus dem GIS der Stadt Nürnberg. Geobasisdaten: © Stadt Nürnberg, 
Amt für Geoinformation und Bodenordnung und © Bayerische Vermessungsverwaltung 

Der Eigentümer der weiteren Flächen strebt nun für diese eine Bebauung an, die deutlich von 
den Festsetzungen des rechtsverbindlichen Bebauungsplans abweicht. Geplant ist eine Wohn-
bebauung in einer aufgelockerten Blockrandstruktur mit überwiegend drei Geschossen im südli-
chen Bereich, an die sich nördlich ein zentral gelegener Quartierspark anschließt. Im Norden des 
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Quartiers, südlich der Leyher Straße, sind ein Vollsortimenter sowie eine Kindertagesstätte und 
weitere gewerbliche Nutzungen (Büro, Fitness, Apartment-Hotel) geplant. Die in diesem Bereich 
bis zu viergeschossige Bebauung ist durch einen eingeschossigen Gebäudesockel verbunden.  
 
Das Vorhaben weicht in weiten Teilen hinsichtlich Art und Maß der baulichen Nutzung, der Er-
schließung sowie der Aufteilung von öffentlichen und privaten Flächen von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 4605 ab. Gleichwohl wird die neu vorgelegte Planung seitens der Bau-
verwaltung positiv bewertet. Das Vorhaben wurde mehrfach im Baukunstbeirat vorgestellt, disku-
tiert und in der Folge überarbeitet, sodass aktuell ein Entwurf von hoher städtebaulicher Qualität 
vorliegt.  
 

 
Abbildung 2: Städtebaulicher Rahmenplan. Quelle: DJH Dietz Joppien Hammerschmidt GmbH 

Der Entwurf zeichnet sich durch eine Bebauung aus, die sich nahtlos und harmonisch in die um-
gebende Bebauung einfügt und auf sie reagiert. Die Nutzungen im Norden des Quartiers sorgen 
für den benötigten Lärmschutz in den übrigen Bereichen und tragen durch den Nutzungsmix zur 
Belebung bei. Der Quartierspark bietet einen von Lärmquellen weitestgehend geschützten Auf-
enthaltsraum im Zentrum. Eine flächendeckende Nahversorgung ist mit dem geplanten Vollsorti-
menter sichergestellt. Die Verkaufsfläche ist gem. Einzelhandelskonzept standortgerecht zu di-
mensionieren.  
 
Der Bebauungsvorschlag sieht eine deutlich höhere bauliche Dichte vor als sie der bestehende 
Bebauungsplan ermöglicht hätte. Die Geschossfläche würde sich von ca. 19.000 m² auf 
29.000 m² erhöhen. Vor dem Hintergrund des sparsamen Umgangs mit Grund und Boden, der 
Aktualisierungen der Baunutzungsverordnung (BauNVO), der Entwicklungen im neuen Bauge-
biet an der Von-der-Tann-Straße und der anhaltenden Nachfrage nach Wohnraum ist dies zu 
befürworten.  
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Um die geplante Bebauung zu realisieren, ist eine Änderung des Baurechts notwendig und die 
Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens mit städtebaulichem Vertrag erforderlich.  
Der im Gesetzgebungsverfahren befindliche „Bauturbo“ zur Änderung des Baugesetzbuchs kann 
im vorliegenden Fall keine Anwendung finden, da grundlegende Festsetzungen, u.a. zur Auftei-
lung von privaten und öffentlichen Flächen, betroffen sind. Ein Bebauungsplan ist daher zum 
einen für die geordnete städtebauliche Entwicklung und zum anderen auch zur Planungssicher-
heit für den Investor erforderlich. 
 
Voraussetzung für die Einleitung des Planverfahrens ist der Abschluss einer Grundzustimmungs-
vereinbarung zwischen dem Vorhabenträger und der Stadt, in der sich der Investor zur Über-
nahme der Planungs- und Gutachterkosten sowie der durch das Vorhaben ausgelösten Folge-
kosten verpflichtet. Der Baulandbeschluss findet zzgl. zu den bereits im bestehenden Bebau-
ungsplan nachgewiesenen Grünflächen für die Mehrung des Baurechts Anwendung.  
 
Parallel zum Bauleitplanverfahren soll ein städtebaulicher Vertrag mit dem Investor ausgearbeitet 
werden, in dem die Verpflichtungen des Investors gegenüber der Stadt konkretisiert werden. Im 
Bauleitplanverfahren kann sich aufgrund äußerer Rahmenbedingungen, wie z.B. Immissions-
schutz, Verkehr sowie der o.g. Anforderungen des Baulandbeschlusses, die Notwendigkeit zur 
Anpassung der Planung ergeben. 
 
 
Kosten 
Der Stadt entstehen durch die Änderung des Baurechts voraussichtlich keine Kosten. 
 
 
Zeitliche Umsetzung 
Aufbauend auf den jetzigen Beschluss wird die Einleitung eines Bauleitplanverfahrens vorberei-
tet. Der nachfolgende Verfahrensschritt ist der Aufstellungsbeschluss. 
 
 
Fazit 
Das Vorhaben bietet die Chance, durch die Bebauung einer Brachfläche die Flächenpotenziale 
innerhalb der Stadt zu aktivieren und somit einen Beitrag zur ressourcenschonenden Stadtent-
wicklung zu leisten. Es wird empfohlen, nach Abschluss einer Grundzustimmungsvereinbarung 
zur grundsätzlichen Regelung der Planungs- und Folgekosten, das Verfahren zur Aufstellung ei-
nes neuen Bebauungsplans mit städtebaulichem Vertrag einzuleiten. Die Verwaltung soll damit 
beauftragt werden, die Einleitung des Bauleitplanverfahrens gemäß den o.g. Rahmenbedingun-
gen auf der Grundlage der beiliegenden Planung vorzubereiten. 
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Beschlussvorlage 
Stpl/037/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 08.10.2025 öffentlich Gutachten 

Stadtrat 22.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Flächennutzungsplan der Stadt Nürnberg mit integriertem Landschaftsplan (FNP) 
8. Änderung: Bereich Brunecker Straße 
Einstellung des Verfahrens 
 
Anlagen: 

Übersichtsplan 

Sachverhalt (kurz): 
 
Die 8. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem Landschaftsplan (FNP) wurde mit 
Beschluss des Stadtrats vom 28.10.2015 eingeleitet. Priorität war es, auf Ebene der 
vorbereitenden Bauleitplanung eine Grundlage zu schaffen, mit der dann die einzelnen 
Änderungsbereiche durchgeführt wurden. 
 
Die Zielsetzung dabei war die Mobilisierung von Bauflächen sowie die städtebauliche 
Entwicklung und Neuordnung der Grün- und Freiflächen im Bereich der Brunecker Straße. 
 
Es wurden daraus die FNP-Änderungen 8a, 8b und 8c entwickelt. Diese waren die Grundlage 
für die verbindliche Bauleitplanung. Dadurch wurde dem Entwicklungsgebot Rechnung getragen. 
Die drei FNP-Änderungen sind von der Regierung von Mittelfranken genehmigt, ortsüblich 
bekanntgemacht und mittlerweile wirksam geworden. Die in der eingeleiteten 8. Änderung 
liegenden Restflächen werden somit nicht mehr benötigt, da die städtebauliche Zielstellung 
erreicht ist. 
 
Das Verfahren zur 8. Änderung des FNP kann eingestellt werden. 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Gutachtenvorschlag (AfS 08.10.2025): 
 
Der Stadtplanungsausschuss begutachtet und empfiehlt dem Stadtrat zu beschließen: 

Der Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan, 8. Änderung: Bereich Brunecker 
Straße vom 24.09.2015, wird eingestellt. 
 
 
Beschlussvorschlag (StR 22.10.2025): 
 
Entsprechend dem Gutachten des Stadtplanungsausschusses vom 08.10.2025 beschließt der 
Stadtrat: 
 
1. Es wird der vorliegende Plan zur 8. Änderung des Flächennutzungsplans mit integriertem 

Landschaftsplan eingestellt. 
 
2. Der Beschluss ist im Amtsblatt bekannt zu machen. 
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Stadtplanungsamt

Einstellung 8. Änderung - Erläuterungskarte 

Änderungsbereich FNP-Änderung Nr. 8

Zeichenerklärung

Flächennutzungsplan der Stadt Nürnberg mit integriertem Landschaftsplan  

0 100 200 300 400 500

M 1:10.000

FNP8 - EK - 01

Kartengrundlage: Stadt Nürnberg, Amt für Geoinformation und Bodenordnung, Stand 2001

Änderungsbereich FNP-Änderung Nr. 8a (wirksam seit 16.10.2019)
Änderungsbereich FNP-Änderung Nr. 8b (wirksam seit 21.12.2022)
Änderungsbereich FNP-Änderung Nr. 8c (wirksam seit 03.07.2024)
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Beschlussvorlage 
Stpl/036/2025 

 
 

 

 
 

 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 08.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Bebauungsplan Nr. 4600 „Brunecker Straße„ 
für ein Gebiet beiderseits der Brunecker Straße, nördlich des Rangierbahnhofs zwischen 
Ingolstädter Straße und Münchener Straße 
Einstellung des Verfahrens 
 
Anlagen: 

Übersichtsplan 

Sachverhalt (kurz): 
 
Der Bebauungsplan (BP) Nr. 4600 „Brunecker Straße“ wurde mit Beschluss des Stadtrats vom 
28.04.2016 eingeleitet, um die Zielsetzungen aus der vorbereitenden Bauleitplanung, wie der 
Mobilisierung von Bauflächen sowie der städtebaulichen Entwicklung und Neuordnung der Grün- 
und Freiflächen im Bereich der Brunecker Straße, weiterzuentwickeln. 
 
Analog zu der vorbereitenden Bauleitplanung auf Ebene der FNPs (8a, 8b und 8c), wurde auch 
der BP Nr. 4600, in drei Module unterteilt; BP Nr. 4635 „Südlicher Hasenbuck“ (Modul 1 
Lichtenreuth), BP Nr. 4652 „Ingolstädter Straße“ (Modul 2 Lichtenreuth) und BP 4656 
„Technische Universität Nürnberg (Modul UTN Lichtenreuth). 
 
Diese Module sind dann sukzessive aus dem ursprünglichen BP Nr. 4600 entwickelt worden, 
nacheinander als Satzung beschlossen, ortsüblich bekanntgemacht worden und in Kraft 
getreten. 
 
Die beiden BP Nr. 4635 und Nr. 4652 wurden zu Beginn des Verfahrens aus dem BP Nr. 4600 
als eigenständige Verfahren herausgelöst. Der BP Nr. 4656 wurde hingegen als zusätzliches 
Verfahren eingeleitet. Auf Grund dessen existieren die Umgriffe BP Nr. 4635 und Nr. 4652 nicht 
mehr (siehe Übersichtsplan) im Gegensatz zum Umgriff der Flächen des BP Nr. 4656 sowie der 
nicht beplanten Flächen – insbesondere Straßenflächen. 
 
Die Planung ist abgeschlossen und die städtebauliche Zielstellung erreicht. 
 
Das Verfahren zum BP Nr. 4600 „Brunecker Straße“ kann somit eingestellt werden. 
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja       

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 
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Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Stadtplanungsausschuss beschließt, dass das Verfahren zum Bebauungsplans Nr. 

4600 „Brunecker Straße“ für ein Gebiet beiderseits der Brunecker Straße, nördlich des 
Rangierbahnhofs zwischen Ingolstädter Straße und Münchener Straße eingestellt wird. 

 
2. Der Beschluss ist im Amtsblatt bekannt zu machen. 
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Geobasisdaten © Bayerische Vermessungsverwaltung  / Darstellung der Flurkarte als Eigentumsnachweis nicht geeignet.

Zeichenerklärung
Geltungsbereich 4600

Geltungsbereich 4635, in Kraft getreten seit 16.10.2019

Geltungsbereich 4652, in Kraft getreten seit 13.08.2025

Geltungsbereich 4656, in Kraft getreten seit 13.08.2025
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Beratung Datum Behandlung Ziel 

Stadtplanungsausschuss 08.10.2025 öffentlich Beschluss 
 

Betreff: 

Umgestaltung des städtebaulichen Umfeldes am „Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld„ 
 
Anlagen: 

Entscheidungsvorlage 
Übersicht Planungsgebiet 
Lageplan Teilbereich1 
Lageplan Teilbereich2 
Lageplan Teilbereich3 
Lageplan Teilbereich4 

Sachverhalt (kurz): 
 
Die überregionale Freiraumverbindung in Langwasser, die den Stadteil mit der Innenstadt 
verbindet, soll im Bereich zwischen der Breslauer Straße und Thomas-Mann-Straße 
aufgewertet werden. Das Planungsgebiet knüpft südlich an die Parkanlage um den Ferdinand-
Drexler-Weg (Langwasser Südost) an und nördlich an die Grünflächen rund um die Annette-
Kolb-Anlage (Langwasser Nordost). Dabei soll der denkmalgeschützte, ehemalige Bahnhof 
Märzfeld integriert und zu einem Ort des würdigen Erinnerns und Informierens gestaltet 
werden.  
 
Zur Umgestaltung der Freiraumverbindung und des ehemaligen Bahnhof Märzfeld wurde ein 
städtebauliches Gesamtkonzept entwickelt. Die Maßnahme soll in Bauabschnitten realisiert 
werden. In einem ersten Schritt soll die Planung zur Umgestaltung des ehemaligen Bahnhofs 
Märzfeld zu einem Erinnerungs- und Bildungsort umgesetzt werden. Baubeginn ist vorbehaltich 
der Beschlussfassung für 2026 vorgesehen. Die Finanzierung für den ersten Bauabschnitt über 
Städtebaufördermittel ist gesichert. 
 
Die Maßnahme liegt im Sanierungsgebiet Langwasser und ist förderfähig. 
 
Die Entwurfsplanung wird zur Beschlussfassung vorgelegt. 
 
 

Ö  6.1Ö  6.1
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1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
 

 Gesamtkosten 2.950.000 € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 
Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 
(mit Ref. I/II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. I/II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

Für die Umsetzung der Planungen zur Umgestaltung des ehemaligen 
Bahnhofs Märzfeld (1. Bauabschnitt) stehen im MIP vorhandene und im 
Haushalt befindliche Restmittel der Stadterneuerung zur Verfügung 

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 
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2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Die Umgestaltungsmaßnahme führt zu einer Verbesserung der 

stadträumlichen und städtebaulichen Situation und schafft eine hohe 
Nutzungs- und Aufenthaltsqualität für alle Bürgerinnen und Bürger. 

 

4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen) 

   Ref.I/II/Stk 

   SÖR 

   2.BM 
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Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtplanungsausschuss beschließt: 
 
1. Die Entwurfsplanung von adlerolesch GmbH vom 16.09.2025 soll vorbehaltich der 

Mittelbereitstellung umgesetzt werden.   
 

2. In einem ersten Bauabschnitt soll die Umgestaltung des ehemaligen Bahnhofs Märzfeld 
2026 begonnen werden. Die weiteren Planungsschritte sollen nach 2026 beauftragt 
werden. Zur Ausführung nach 2026 ist ein erneuter Beschlussn erforderlich. 
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Beilage 
Betreff: 
Umgestaltung des städtebaulichen Umfeldes am „Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld“  
Beschluss der Entwurfsplanung 
 
 

Entscheidungsvorlage 
 
 
1. Ausgangssituation 
Die im Flächennutzungsplan mit integriertem Landschaftsplan der Stadt Nürnberg darge-
stellte, übergeordnete Freiraumverbindung verbindet den Stadtteil Langwasser mit der In-
nenstadt. Zur Aufwertung der bedeutsamen Freiraumverbindung soll im Bereich zwischen 
der Breslauer Straße und Thomas-Mann-Straße unter Einbindung der Außenanlagen des 
denkmalgeschützten, ehemaligen Bahnhofs Märzfeld ein städtebauliches Gesamtkonzept 
entwickelt werden. Dabei soll die heute unzugängliche, wildbewachsene Freifläche vor der 
Schaufassade des ehemaligen Bahnhofs Märzfeld zu einem Ort des würdigen Erinnerns 
und Informierens gestaltet werden, der sowohl den Anforderungen an den künftigen Bil-
dungsort, aber auch der geschichtlichen Bedeutung des Ortes Rechnung trägt.  
 
In das Planungsgebiet integriert ist die Radvorrangroute 12, die von Moorenbrunn über 
Altenfurt, Langwasser und Volkspark Dutzendteich weiter in die Innenstadt führt. Die Ver-
bindung zwischen Langwasser Südost und Nordost über die Unterführung am ehemaligen 
Bahnhof Märzfeld ist hierbei von besonderer Bedeutung.  
 
Durch die aktuelle Entwicklung des städtischen Schul- und Bildungszentrums auf dem an-
grenzenden Areal der ehemaligen Druckerei „Prinovis“ an der Breslauer Straße bekommt 
die bereits heute stark frequentierte Freiraumverbindung zusätzliche Bedeutung und soll, 
insbesondere im Zusammenhang mit den angrenzenden Grünräumen und deren wertvol-
lem Baumbestand, aufgewertet werden. 
 
Im Integrierten Stadtentwicklungskonzept (INSEK) Nürnberg Südost zur künftigen Entwick-
lung des Stadtquartiers Langwasser sind die Gestaltung und der Ausbau der Freiraumver-
bindung sowie die Einbindung des ehemaligen Bahnhofs Märzfeld in die Erinnerungsland-
schaft des ehemaligen Reichsparteitagsgeländes als südlicher Endpunkt formulierte Ziele. 
Diese Schwerpunktsetzung wird auch in der vom Stadtrat 2022 beschlossenen Potenzial-
analyse „Mehrwerte für Langwasser“ bestätigt.  
 
Der Kulturausschuss der Stadt Nürnberg hat im Mai 2023 in Zusammenhang mit den Per-
spektiven für den ehemaligen Bahnhof Märzfeld als Erinnerungsort u.a. die räumliche und 
didaktische Erschließung des Bahnhofs Märzfeld und seines Umfeldes beschlossen. 
 
Die vorliegende Freianlagenplanung wurde in Abstimmung mit den beteiligten Fachdienst-
stellen erstellt. Der Behindertenrat der Stadt Nürnberg wurde in die Planung eingebunden. 
 
 
2. Entwurf - Erläuterung der Planung 
 
2.1 Planungsumfang 
Das Planungsgebiet liegt im Süden von Nürnberg im Stadtteil Langwasser und umfasst 
die Freiraumverbindung zwischen der Breslauer Straße und der Thomas-Mann-Straße 
über die Groß-Strehlitzer-Straße einschließlich angrenzender Grünräume sowie die Frei-
flächen am denkmalgeschützten ehemaligen Bahnhof Märzfeld. Ein Teil der Freiraumver-
bindung verläuft durch zwei Bahnunterführungen. Die Tunnelbauwerke sind nicht Teil der 
Planung.   

Ö  6.1Ö  6.1
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2.2 Städtebauliche Ziele 
Ziel ist es, eine klare und übersichtliche Rad-Wege-Verbindung zwischen der Breslauer 
Straße und der Thomas-Mann-Straße zu schaffen, die südlich an die Parkanlage um den 
Ferdinand-Drexler-Weg (Langwasser Südost) und nördlich an die Grünflächen rund um 
die Annette-Kolb-Anlage (Langwasser Nordost) anknüpft und den ehemaligen Bahnhof 
Märzfeld als Erinnerungs- und Bildungsort einbindet. 
 
Dem städtebaulichen Konzept liegen folgende gestalterische Leitlinien zugrunde: 
 

1. Stärkung der stadträumlichen Bedeutung der Radwegeverbindung in ihrer Funk-
tion als Hinführung zum Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld und somit dessen ver-
besserte Wahrnehmbarkeit, 

 
2. Gestaltung einer attraktiven und übersichtlichen Wegeführung, 

 
3. Gestaltung der Freiflächen am ehemaligen Bahnhof Märzfeld zu einem Erinne-

rungs- und Bildungsort mit Aufenthaltsqualität, 
 

4. Schaffung einer barrierefreien Fußwegeverbindung zum Fußgängerüberweg an 
der Breslauer Straße und zur Erschließung des Nebeneingangs der neuen Be-
rufsoberschule Nürnberg, 

 
5. Ausbau der Groß-Strehlitzer-Straße als Fahrradstraße (Radvorrangroute 12), 

 
6. Entwicklung und Integration des wertvollen Baum- und Grünbestands, 

 
7. Einheitliche und ruhige Gestaltungsprache mit hohem Wiedererkennungswert, 

 
8. Maßnahmen zur Klimaanpassung bzw. Klimaschutz durch das Entsiegeln von 

Verkehrsflächen, das Anlegen von Versickerungsflächen, die Verwendung von 
wasser-durchlässigen Belägen und die Pflanzung von Bäumen. 

 
 
2.3 Erläuterung der Teilbereiche 
 
Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld (Abschnitt A) 
Die bisher unzugängliche Freifläche am ehemalige Bahnhof Märzfeld wird als künftiger 
Erinnerungs- und Bildungsort in angemessener Reaktion auf die wuchtige Schaufassade 
und die dortige Dauerausstellung in ruhiger und zurückhaltender Formensprache gestal-
tet.  
 
Im Vorfeld der Schaufassade soll ein ruhiger Aufenthaltsort entstehen. Eine Sitzstufenan-
lage in der Böschung und eine größere Bewegungsfläche vor der Schaufassade werden 
den Aufenthalt, die Betrachtung der Ausstellung und die Auseinandersetzung mit dem Ort, 
auch für größere Besuchergruppen, in gebührender Weise ermöglichen. 
 
Ein durchgehendes Band aus großformatigen Betonplatten greift den Verlauf und die 
Wuchtigkeit der Schaufassade auf und wird als deutliche Hinführung auf den Erinnerungs-
ort über das Areal hinausgeführt. Das Betonplattenband wird bewusst mit einem gewissen 
Abstand zur Fassade geführt. Um ein nahes Herantreten an die Ausstellungstafeln zu er-
möglichen, wird diese Fläche begehbar als wassergebundene Decke ausgeführt. 
 
Der Zugangsbereich zum Erinnerungsort wird als kleine Platzfläche gestaltet mit einem 
neuen Baum und genügend Platz für eine kleine Gruppe zum Aufenthalt. Die Stelen des 
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Geländeinformationssystems über die Geschichte des Reichsparteitagsgeländes bekom-
men hier einen neuen Standort und sind damit weiterhin jederzeit öffentlich zugänglich.  
 
Der Erinnerungsort ist aus Sicherheits- und Pflegegründen nur tagsüber geöffnet und ist 
durch eine transparente, gestalterisch hochwertige Zaunkonstruktion mit Toranlage als 
Sonderbauweise von den öffentlichen Flächen getrennt. Das Tor wird einflügelig ausge-
führt, um in geöffnetem Zustand den Blick auf die Fassade nicht zu versperren 
 
Im Abschnitt zwischen den beiden Unterführungen wird die Trennung des Rad- und Fuß-
weges aufgehoben und die Fläche als Mischverkehrsfläche angelegt. Zur Entschleuni-
gung des Radverkehrs werden zusätzlich Granitgroßstein-Dreizeiler als Aufmerksamkeits-
streifen eingebaut. In den Tunneleingängen werden jeweils Piktogramme für Rad- und 
Fußverkehr ergänzt. 
 
Der bestehende Zaun an der Böschungsoberkante entlang der Gleiszufahrt zum U-Bahn-
Betriebshof ist von der Planung nicht betroffen. Jedoch soll eine Begehung der Böschung, 
z.B. durch eine Bepflanzung, vermieden werden.  
 
Im Hinblick auf die späteren Unterhalts- und Pflegearbeiten wird die Aufstellung eines Hyd-
ranten o.Ä. noch geprüft 
 
Die Gestaltung und Installation der Ausstellungstafeln in den Nischen der Schaufassade 
zum Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld liegen in der Zuständigkeit des Geschäftsbereichs 
Kultur der Zweiten Bürgermeisterin der Stadt Nürnberg und dem Dokumentationszentrum 
Reichsparteitagsgelände. Das Ausstellungskonzept und die Gestaltung der Freianlagen 
sind eng aufeinander abgestimmt. 
 
Freiraumverbindung zwischen Breslauer Straße und Bahnunterführung über die 
Groß-Strehlitzer-Straße (Abschnitt B) 
Aus Richtung Süden erreicht man den Erinnerungsort über die Groß-Strehlitzer-Straße. 
Auf der Westseite der Groß-Strehlitzer-Straße wird im bestehenden Grünzug, im Bereich 
eines ehemaligen Brückenübergangs, ein Fußweg getrennt von der geplanten Fahr-
radstraße hergestellt und zu einer barrierefreien Fußwegeverbindung ausgebaut. Die Fuß-
wegeverbindung knüpft südlich direkt an die bestehende Freiraumverbindung der Grün-
anlage des Ferdinand-Drexler-Wegs an.   
 
Ein Trittstein in Form eines niveaugleichen Betonfertigteils mit eingelegtem Schriftzug soll 
am Abzweig an der Breslauer Straße, wie auch am nördlichen Abzweig an der Thomas-
Mann-Straße, auf den Erinnerungsort hinweisen werden. Der weitere Verlauf der Fuß-
wegeverbindung wird ruhig und zurückhaltend als einheitlicher Asphaltbelag entwickelt. 
Sitzmöglichkeiten, z. B. Betonfertigteile mit Sitzauflagen, werden die Aufenthaltsqualität 
entlang der neuen Wegeverbindung verbessern. 
 
Der geplante Fußweg soll außerdem den Nebenzugang der im Bau befindlichen Berufs-
oberschule Nürnberg erschließen. Die Ausführung der öffentlichen Flächen im Bereich des 
Nebeneingangs zur Berufsoberschule Nürnberg wird im weiteren Planungsprozess mit 
den Beteiligten abgestimmt und konkretisiert. 
 
Die Groß-Strehlitzer-Straße wird in ihrer Funktion als Fahrradstraße in die Gestaltung der 
Freiraumverbindung integriert und entsprechend ausgebaut. Die Vorgaben der Straßen-
planung für die Herstellung einer Fahrradstraße sind im vorliegenden Entwurf berücksich-
tigt. Die Abstimmung der Beschilderung erfolgt im Zuge der Ausführungsplanung. Die be-
stehenden Stellplätze werden zugunsten von neuen Baumstandorten und Grünflächen zur 
Versickerung aufgelöst. 
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Freiraumverbindung zwischen Thomas-Mann-Straße und Bahnhof Märzfeld (Ab-
schnitt C) 
Aus Richtung Norden erschließt die Freiraumverbindung an der Thomas-Mann-Straße 
den Bahnhof Märzfeld. Diese Freiraumverbindung wird durch Auslichtung und punktuelle 
Ergänzung der bestehenden Grünstruktur stadträumlich mit einem ruhigen, grünen Rah-
men eingefasst. Ein Trittstein in Form eines niveaugleichen Betonfertigteils mit eingeleg-
tem Schriftzug am Abzweig an der Thomas-Mann Straße soll auch hier auf den besonde-
ren Ort hinweisen. Der weitere Verlauf der Freiraumverbindung wird ruhig und zurückhal-
tend als einheitlicher Asphaltbelag entwickelt. Sitzbänke zur Verbesserung der Aufent-
haltsqualität und Abfallkörbe sind in diesem Bereich vorgesehen. 
 
Am Abzweig von der Thomas-Mann-Straße werden jeweils Piktogramme für Rad- und 
Fußweg vorgesehen. Die Wegebreiten von jeweils 3 m werden beibehalten, die Trennung 
des Rad– und Fußverkehrs erfolgt über eine mittige Markierung. Die Abstimmung der Be-
schilderung erfolgt im Zuge der Ausführungsplanung. 
 
Im Entwurf wird vorgeschlagen, einen 5 m breiten Streifen der westlich angrenzenden 
Parkplatzfläche durch die Stadt zu erwerben, um die Wegeverbindung mit einem grünen 
„Rahmen“ mit Versickerungsfunktion, neuen Bäumen und Sitzmöglichkeiten zusätzlich 
aufzuwerten. 
 
 
2.4 Ausstattung 
 
2.4.1 Belagsflächen 
Rad- und Fußwegeflächen der Freiraumverbindung werden als Asphaltflächen mit einer 
Einfassung in Granitgroßstein hergestellt. Im Bereich des Nebenzugangs zur Berufsober-
schule Nürnberg wird vorgeschlagen, den angrenzenden Belag der öffentlichen Gehweg-
fläche an das Pflaster des Schulgrundstücks im Sinne eines einheitlichen Erscheinungs-
bildes anzupassen.  
 
Als Auftakt bzw. Trittstein der Freiraumverbindung werden an den Abzweigen Thomas-
Mann Straße und Breslauer Straße großformatige Betonplatten mit gesäuerter Oberfläche 
und Intarsien mit dem Schriftzug „Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld“ auf den besonderen 
Ort hinweisen. Im Bereich des Bahnhofs Märzfeld wird das Betonplattenband niveaugleich 
und barrierefrei vom Fuß- und Radweg zur Ausstellung der Schaufassade geführt. Im Be-
reich des Fuß- und Radweges wird das Betonplattenband gebunden verlegt. Weitere be-
gehbare Nebenflächen am Erinnerungsort werden als wassergebundene Decken herge-
stellt. 
 
Im Zuge der Ausführungsplanung wird eine zielgerichtete Planung und die spätere Durch-
führung der Kampfmittelräumung festgelegt.  
 
2.4.2 Grünkonzept 
Generell ist für die Grünflächen im Planungsgebiet eine extensive Bepflanzung gemäß 
Bestand geplant. Die Bankettbereiche der Wege sind als Wiesenflächen vorgesehen. Im 
Bereich des Erinnerungsortes werden zwei neue Bäume gepflanzt.   
 
Ebenso werden neue Bäume entlang des geplanten Fußwegs an der Groß-Strehlitzer-
Straße sowie entlang der Wegeverbindung zur Thomas-Mann-Straße den Bestand ergän-
zen. Die Aufwuchsflächen im Bereich des geplanten Fußweges werden großflächig aus-
gelichtet und im direkten Wegeumgriff gerodet. Die Höhenlage wird im Vergleich zum Be-
stand angehoben. Somit können die Wurzelbereiche der direkt angrenzenden Bestands-
bäume geschützt werden. 
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Der Baumbestand im Bereich der bestehenden Geländemodellierung östlich der Wege-
verbindung von der Thomas-Mann-Straße wird erhalten.  
 
2.4.3 Sitzgelegenheiten  
Für den Ausstellungsbereich am Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld ist gegenüber der 
Schaufassade eine lange Bank mit Armlehnen geplant, die gleichzeitig die Bahnböschung 
abfängt. Die Sitzstufenanlage ist als Stahlkonstruktion mit Holzauflage vorgesehen. Die 
Gründung soll punktuell, z. B. mit Schraubfundamenten, erfolgen, um in die bestehende 
Bahnböschung möglichst wenig einzugreifen. Im Zuge der weiteren Planung wird die de-
taillierte Ausführung festgelegt.  
 
In den nördlichen und südlichen Teilbereichen der Freiraumverbindung werden Sitzgele-
genheiten in Form von Bänken gemäß Standard der Stadt Nürnberg sowie Betonfertigteile 
o.Ä. mit Holzauflagen geschaffen. Die Materialien der Oberflächen und Sitzauflagen sind 
robust und witterungsbeständig. 
 
2.4.4 Beleuchtung 
Im Zuge der Realisierung der einzelnen Bauabschnitte wird die Beleuchtung der öffentli-
chen Wegeflächen erneuert. Im Bereich des Bahnhofs Märzfeld wird der Standort der ge-
planten Mastleuchte unter Berücksichtigung des neuen Zugangsbereiches zum Erinne-
rungsort auf die gegenüberliegende Seite verlegt. Der geplante Fußweg an der Groß-
Strehlitzer-Straße wird im gesamten Wegebereich beleuchtet. 
 
2.4.5 Niederschlagswasser, Entwässerung, Artenschutz 
Aus Gründen des Klimaschutzes und der Klimaanpassung wird grundsätzlich die Versi-
ckerung von Niederschlagswasser im Planungsgebiet angestrebt. Innerhalb der Freiraum-
verbindung wird in der Groß-Strehlitzer-Straße das anfallende Niederschlagswasser der 
bestehenden und geplanten Gehwegflächen in die angrenzenden Grünflächen bzw. in die 
bestehenden und geplanten Baumscheiben zur Versickerung geleitet. Die heutigen Stell-
plätze zwischen der Lübener Straße und der Breslauer Straße werden zurückgebaut und 
entsiegelt. Die Groß-Strehlitzer-Straße wird, wie im Bestand, weiterhin über den Kanalan-
schluss entwässert. 
 
Im Bereich der Wegeverbindung von der Thomas-Mann-Straße ist eine Versickerung in 
den westlichen Grünstreifen, die mögliche Zukaufsfläche, vorgesehen. Der Bereich im di-
rekten Tunnelvorfeld wird, wie im Bestand, über den Kanalanschuss entwässert. Im Be-
reich Bahnhof Märzfeld wird die Fläche vor der historischen Fassade über eine Splittschüt-
tung entwässert. Der Geh- und Radweg wird weiterhin mittels Kanalanschlusses entwäs-
sert. 
 
Eine spezielle artenschutzrechtliche Prüfung der Freifläche am ehemaligen Bahnhof 
Märzfeld ist in Vorbereitung.  
 
 
3. Eigentumsverhältnisse  
Die Flächen im Planungsgebiet umfassen neben städtischen Flächen auch Flächen der 
Deutschen Bahn AG. Der ehemalige Bahnhof Märzfeld befindet sich im Eigentum der 
Deutschen Bahn AG. Für das Areal wurde 2023 im Vorfeld der Planungen zwischen der 
Deutschen Bahn AG und der Stadt Nürnberg ein Gestattungsvertrag geschlossen. Die 
kleine Fläche westlich des Rad-/ Gehweges soll in die Gestaltung mit einbezogen werden. 
Verhandlungen mit der Deutschen Bahn AG dazu laufen.  
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4. Kosten 
Auf Grundlage der Kostenberechnung von adlerolesch GmbH vom 16.09.2025 ergeben 
sich zum jetzigen Zeitpunkt Gesamtkosten der Maßnahme (Abschnitte A bis C) in einer 
Höhe von brutto 2.950.000 Euro. 
 
Dabei entfallen auf die Teilmaßnahme des „Erinnerungsortes Bahnhofs Märzfeld“ (Abschnitt 
A) voraussichtlich Gesamtkosten in einer Höhe von brutto 904.000 Euro. Nur hierfür ist die 
Finanzierung gesichert, die weiteren Planabschnitte werden nachrichtlich mit Perspektive 
„nach 2026“ vorgelegt. 
 
 
5. Zeitliche Umsetzung und Finanzierung 
Die Maßnahme ist im Rahmen der Städtebauförderung (Sanierungsgebiet Langwasser) för-
derfähig. Die Maßnahme soll in einzelnen Bauabschnitten realisiert werden. 
 
Im ersten Schritt soll die Umgestaltung des Areals am „Erinnerungsort Bahnhof Märzfeld“ (Ab-
schnitt A) im Jahr 2026 begonnen werden. Zur Finanzierung stehen hierfür bereits im MIP 
vorhandene und im Haushalt befindliche Restmittel der Stadterneuerung ebenso wie zugesagt 
Förderung von Bahn und Städtebauförderung zur Verfügung.  
 
Zur Umsetzung der Teilabschnitte B und C sind im MIP keine Mittelansätze eingestellt. Eine 
Beauftragung von weiteren Planungs- und Ausführungsschritten kann erst nach Bereitstellung 
von entsprechenden Mitteln und Kapazitäten zur Bauausführung bei SÖR erfolgen. 
 
Aufgrund des ganzheitlichen Planungsansatzes, der alle Teilabschnitte umfasst, hat die Re-
gierung von Mittelfranken auch für die Teilabschnitte B und C die Bereitstellung von Städte-
baufördermitteln in Aussicht gestellt. Die Umsetzung erfolgt frühestens nach 2026. 
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Stellplätze Bestand

Unterführung Bestand Unterführung Bestand

Breslauer StraßeGroß  Strehlitzer Straße

Neubau BON

Fußgänger Anbindung BON
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Rad- und Fußweg Fahrradstraße

Lübener Straße

Abschnitt C Abschnitt A

Abschnitt B
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Zaun Bestand Erhalt

Zu
ga

ng
 D

B
Be

st
an

d

Ei
nf

rie
du

ng
 E

rin
ne

ru
ng

so
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G
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Entw
ässerung w

ie Bestand

wasser
gebundene 
Decke

Zuwegung Betonfertigteile großformatig

Sitzstufen

Be
le

uc
ht

un
g 

ne
u

Pflaster Fünf Zeiler

1,
7%

1,
7%

2,0%

2,0% Stelen

Pflaster Fünf Zeiler

Anpassung Böschung Bestand

1:4

1:2,5 1:1,4
1:2,2

2,9%

wassergebundene Decke 
ohne Tragschichten zur Versickerung
zur Versickerung

Einfriedung Bestand

Pflanzfläche Bestand Erhalt

Pflanzfläche Bestand Erhalt

Pflanzfläche Bestand Erhalt

Tor LW ca. 4,20m
einflügelig 
während der Öffnungszeiten dauerhaft offen

Abfall Sitzbank punktuelle Armlehnen

Gehölzrand
Lithospermum purpurocaerula, Vinco minor, 
Genista sagittalis, Thymus pulegioide
Abstimmung in der weiteren Planung

Strauchpflanzung
Genista tinctora
Rosa glauca
Rosa multiflora
Salix purpurea 'Nana'
Ligustrum vulgare
Abstimmung in der weiteren Planung

Strauchpflanzung
Genista tinctora
Rosa glauca
Rosa multiflora
Salix purpurea 'Nana'
Ligustrum vulgare
Abstimmung in der weiteren Planung

wasser
gebundene 
Decke

330 ,38

330 ,37

330 ,36
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330 ,31
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330 ,30 330 ,30
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330 ,37

330 ,26
330 ,36
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330 ,30330 ,31
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329 ,92
329 ,95
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330 ,83
330 ,83

339 ,77
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330 ,44
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337 ,47
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337 ,52332 ,94

335 ,34
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330 ,82

330 ,81

332 ,79

339 ,74339 ,75
339 ,77

330 ,81

330 ,81

330 ,69

330 ,50
330 ,43

330 ,55
330 ,63

330 ,72

Plattenband Betonfertigteile 
großformatig
gebunden verlegt

wassergebundene Decke
wassergebundene Decke 
ohne Tragschichten zur Versickerung
zur Versickerung

330,14

330,40

333,09

330,48

330,50

332,86

332,94

332,75

332,12

330,71

329,93

329,90

330,32

330,32 330,37

330,08

329,85

329,75

329,98

330,18

330,14

330,08 330,18

330,41

330,14

330,31

ca.  330,00

330,40

330,43

330,45

330,53

330,68

333,03

331,97 331,97

333,16

333,33

330;91
330,48

332,99

331,01

331,49

331,01

331,49

332,23 332,23

Pflanzfläche 
Bestand

St
ab

gi
tte

rz
au

n 
ve

rs
et

zt

Ausmuldung Flächenversickerung

Fassade Bahnhof Märzfeld

Unterpflanzung niedrig
Salix purpurea 'Nana'
Rosa arvensis
Potentilla fruticosa 'Abbotswood'
Ränder: Vina minor, 
Lithospermum purpurocaerulea
Abstimmung in der weiteren Planung

Prunus avium 'Plena'
SOL, mehrstämmig 

Pinus nigra
SOL, HST 

Natursteinblöcke 
als Fassung Baumscheibe

SS
K

SS
K

Vegetation

Baum Bestand Erhalt

Baum Neupflanzung

Gehölzfläche Bestand Erhalt

Gehölzfläche Neuplanung 

Wiesenfläche Neuansaat

Pflanzung Fassadenfuß Bahnhof Märzfeld, 
Ruderalpflanzung in einzelnen Tuffs

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Entwässerung

Strassensinkkasten wie Bestand

Mulde Regenwasserrückhalt

SS
K

Sparten

Trinkwasser

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Elektro / Strom

Daten LWL / Vodafone/ Telekom/ NGN Fibrenetwork

Gas

Fernwärme

Elektrotechnik Straßenbeleuchtung SÖR

Entwässerung

Strassensinkkasten wie Bestand

Mulde Regenwasserrückhalt

PROJEKT-NR. PROJEKT BAUAB-
SCHNITT

LOS LEIST.-
PHASE

NUMMER INDEX

BAUHERR

LANDSCHAFTSARCHITEKT

ARCHITEKT/FACHPLANER

PLANBEZEICHNUNG MASSSTAB

PLANUNGSSTUFE

DATEINAME.FORMAT PLANNR. 24-14_3.01

BEARB. wil

DATUM 16.09.2025

GEZ.

GES.

Stadt Nürnberg Stadtplanungamt
Gestaltung öffentlicher Raum
Lorenzer Straße 30, 90402 Nürnberg
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1 :Bahnhof Märzfeld 100

24-14 BHM - - 3 01

ERINNERUNGSORT                     
BAHNHOF MAERZFELD

0,50                  L/H = 1189 /  420 mmm2
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72
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2,
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33
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33
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33
2,
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ca. 4,0%

Zugang BON

Großstrehlitzer Straße
Erneuerung Deckschicht

Breslauer  Straße

R
adw

eg Bestand

Rad

Fuß

ca. 2,0%

Bearbeitungsgebiet

Rad- und Fußweg
Asphalt
Bk 0,3

G
ehsteig  Bestand

Gehsteig

3 0
Bearbeitungsgebiet

Asphaltfläche neu 
Kreuzungsbereich

Kreuzungsbereich 
Rotmarkierung auf Asphalt

Lü
be

ne
r S

tra
ße

Neubau Berufsoberschule Nürnberg
Bauherr wbg Nürnberg

ca. 2,6%

Rad

Fuß

Rasenfugen
pflaster
Pflegezufahrt
BON

332 ,70
332 ,89

332 ,88

332 ,87

332 ,94
332 ,95

332 ,96

332 ,96332 ,96

333 ,00333 ,00332 ,99333 ,00
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332 ,26 332 ,26

332 ,28

332 ,31332 ,35
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330 ,13

330 ,25

331 ,33
331 ,33

330 ,59

330 ,27
330 ,28

330 ,25

330 ,25

330 ,66
330 ,58

330 ,65
330 ,65330 ,55

330 ,56

330 ,55
330 ,53

330 ,16
330 ,24

330 ,18

330 ,07

330 ,18

330 ,17

330 ,21

330 ,29

330 ,57

330 ,60

330 ,22

330 ,64

330 ,22

331 ,33
331 ,35

330 ,62

330 ,57

330 ,48

330 ,80
330 ,84

330 ,89
331 ,29
331 ,29

331 ,30
330 ,72

331 ,29
330 ,64

330 ,60

330 ,61
330 ,43

330 ,52

330 ,38
330 ,53

330 ,52

330 ,67

330 ,36

330 ,48 330 ,39

330 ,47
330 ,60

330 ,60

330 ,38

330 ,48

331 ,30
331 ,30

330 ,53

330 ,32

330 ,23

330 ,30 330 ,32

330 ,37

330 ,44
330 ,48

330 ,33

330 ,39

330 ,44

331 ,29

331 ,17

331 ,23
331 ,43

331 ,38

331 ,45

331 ,48

331 ,37

331 ,31331 ,26
331 ,54

331 ,55

331 ,25
331 ,31

331 ,16

331 ,21

331 ,18
331 ,19

331 ,16

331 ,24
331 ,19

331 ,20
331 ,25

331 ,22
331 ,18331 ,17

331 ,18

331 ,19

331 ,13

331 ,16

331 ,12
331 ,12

331 ,12

331 ,14

331 ,06

331 ,10

331 ,12

331 ,16

331 ,12

331 ,12

331,11

330 ,97

330 ,94
330 ,92

330 ,76
330 ,86 330 ,95

331 ,04

330 ,80
330 ,88

330 ,77330 ,83
330 ,76

330 ,84
330 ,82
330 ,91

330 ,85
330 ,90

330 ,91

330 ,89
330 ,90

330 ,94

330 ,96

331 ,05

331 ,00
331 ,10

331 ,00
331 ,10

331 ,01 331 ,06
331 ,15
331 ,07

331 ,13

331 ,06

330 ,95

330 ,87

330 ,90

330 ,96331 ,08

330 ,94
331 ,01

330 ,88
330 ,98

331 ,22
331 ,25

331 ,48

331 ,03

331 ,15

331,11

331 ,10

330 ,37

330 ,34

333 ,94

330 ,30

330 ,31330 ,37

330 ,39

330 ,45

330 ,44

330 ,34

330 ,33

330 ,34

330 ,36

330 ,32

330 ,33

330 ,30

330 ,31

330 ,32

330 ,31
330 ,42

330 ,41

330 ,41

330 ,42
330 ,31

330 ,30

330 ,28

330 ,39

330 ,41

330 ,39

330 ,41

330 ,30

330 ,30

330 ,30

330 ,30
330 ,26

331 ,88

330 ,60

330 ,61

330 ,64 330 ,60
330 ,50330 ,56

330 ,35330 ,42

330 ,26

330 ,21

330 ,26

330 ,25
330 ,25

330 ,25
330 ,26
330 ,27
330 ,25

330 ,26
330 ,25

330 ,26 330 ,25
330 ,25

330 ,31

330 ,36

330 ,30 330 ,35
330 ,37

330 ,35
330 ,38

330 ,42
330 ,47

330 ,44
330 ,51
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330 ,50

330 ,47
330 ,60

331 ,00

330 ,30

330 ,85
330 ,29

331 ,44

331 ,82

330 ,31

330 ,25

334 ,42

330 ,30

330 ,31
330 ,30

330 ,43 330 ,32330 ,31
330 ,30

330 ,30
330 ,30

330 ,42

330 ,29
330 ,32

330 ,32
330 ,35

330 ,34

330 ,32
330 ,45

330 ,42
330 ,32

330 ,30
330 ,42

333 ,91
333 ,91

330 ,31

330 ,32
330 ,33
330 ,35

330 ,35330 ,37

330 ,40

330 ,42 330 ,43
330 ,44
330 ,45330 ,47

330 ,31330 ,46

330 ,48
330 ,48

330 ,32

330 ,31

330 ,44

330 ,42

330 ,43

330 ,31

330 ,31

330 ,30

330 ,39

330 ,40

330 ,40

330 ,41 330 ,33
330 ,37

330 ,31

330 ,31

332 ,37

332 ,28332 ,41
332 ,30

332 ,41

Anschluß an 
Bestand

Wiesenansaat

Wiesenansaat

Wegebankett Wiesenansaat

Blindenleitsystem
 

Bestand

Blindenleitsystem
 

Bestand

330,56

331.84

ca. 332,09

ca. 332,33

ca. 332,07

ca. 331.56

ca. 332.25

ca. 331.61ca. 331.58

ca. 332.30

ca. 332.40

ca. 330.31
ca. 330.66

ca. 330.84
ca. 331.44

ca. 331.33

ca. 332.20

ca. 332.30

ca. 332.97

ca. 332.66

ca. 332.46
ca. 332.43

ca. 332.29

ca. 332.34

ca. 332.07

331,45

330,82

331,33

331.87

331.84

330,03

330,22

330,11

331.50

ca. 331,80

332,15

331,58

331,15

331,67
331,98

330,20

330,47330,44

330,22

330,33

330,31 330,24

330,20

330,02

331.93
332,56

332,56

330,85

ca. 330,88

ca. 330,82

ca. 331,15
ca. 332,16

ca. 332,25

ca. 332,26

ca. 332,08ca. 331,54ca. 331,15ca. 331,03

ca. 331,00 ca. 331,14

ca. 331,32 ca. 332,04

ca. 332,04

OK 332,63

OK 332,78

331.78OK 331,75

ca. 331,92

330,49

331,98OK 332,46

ca. 331.28

ca. 331.39

ca. 331.92

ca. 332,06

330,85

331,34

331,82331.22

331.14

332,10
331,90

331,76331,62331,34331,20331,06

330,17 330,18

330,21

ca. 330,36 ca. 330,48ca. 330,37 ca. 330,57 ca. 330,62 ca. 330,69

330,25 330,36

330,45

330,47 330,52

330,61

330,67

330,76

330,96

ca. 330,76

330,97330,85

331,03 331,02

330,94 331.29 ca. 331,41

331,58

331,90

332,64

332,64

332,64

332,66

331.42

UK ca. 330.90OK ca. 331.30

330,78

OK 331,23

OK 332,13 331,68

4,0 %

Fußweg 
Asphalt

Anbindung BON
Fußweg

Baum Bestand 
Fällung

3,0 %

Bearbeitungsgebiet

Treppe 
wie Bestand
kein Winterdienst

Betonfertigteile 
Höhensprung

Beleuchtung neu

Trittplatte als 
Abzweig

Betonfundament
Bestand Abbruch

4,0 %

Belag wie Pflaster BON
Betonpflaster

Fahrradstraße

Fa
hr

ra
ds

tr
aß

e

Zaunverlauf

Zaunverlauf

Natursteinblockreihe zur Abfangung 

Höhenunterschied
Natursteinblockreihe zur 

Abfangung Höhenunterschied

Sitzblöcke Beton 
mit Holzauflagen

bepflanzte 
Baumscheibe

Pflanzfläche 
Bestand

Pflanzfläche Bestand

Pflanzfläche Bestand

Pflanzfläche Bestand

Pflanzfläche Bestand
Wiesenansaat

Wiesenansaat

Wiesenansaat

Ergänzung Strauchpflanzung 
zum Zaun hin höhengestaffelt
z.B. Ligustrum vulgare, Cornus mas,Rosa glauca, Rosa multiflora,
Aronia melanocarpa, Salix purpurea 'Nana'

Ausmuldung zur 
Flächenversickerung
Gehsteig

Gehwegsplatte

A
A'

Fahrradstraße

Fa
hr

ra
ds

tr
aß

e

An
bi

nd
un

g 
an

 B
lin

de
nl

ei
ts

ys
te

m
 

BO
N

 D
ar

st
el

lu
ng

 n
ac

hr
ic

ht
lic

h

Natursteinblockreihe 
zur Abfangung Höhenunterschied

Wurzelschutz
bahn

Zugang BON 
Realisierung nach 
Entscheidungsfindung 
hinsichtlich Unterhalt

SSK SSK

SSK SSK

SSK

SSK

Strauchpflanzung 

Baum Bestand 
Fällung

Vegetation

Baum Bestand Erhalt

Baum Neupflanzung

Gehölzfläche Bestand Erhalt

Gehölzfläche Neuplanung 

Wiesenfläche Neuansaat

Pflanzung Fassadenfuß Bahnhof Märzfeld, 
Ruderalpflanzung in einzelnen Tuffs

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Sparten

Trinkwasser

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Elektro / Strom

Daten LWL / Vodafone/ Telekom/ NGN Fibrenetwork

Gas

Fernwärme

Elektrotechnik Straßenbeleuchtung SÖR

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Entwässerung

Strassensinkkasten wie Bestand

Mulde Regenwasserrückhalt

SS
K

Sparten

Trinkwasser

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Elektro / Strom

Daten LWL / Vodafone/ Telekom/ NGN Fibrenetwork

Gas

Fernwärme

Elektrotechnik Straßenbeleuchtung SÖR
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6,00

Rad

Fuß

Rad

Zufahrt 
Bestand

Th
om

as
 M

an
n 

St
ra

ße

St
el

lp
lä
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e 

Be
st

an
d

Gehölzgruppe Bestand

Trittplatte als  
Abzw

eig

G
eh

st
ei

g 
Be

st
an

d

Beleuchtung neu

SSK 
wie Bestand

SSK 
wie Bestand

2,
0%

2,
0%

2,
0%

2,
0%

3,5%

SSK wie Bestand

Einfassung Granitgroßsteinzeiler

Asphaltbelag  
Bk 0,3

329 ,93

329 ,67
329 ,71

332 ,21

329 ,77

329 ,84
329 ,83

329 ,82
329 ,78

329 ,83
329 ,90332 ,32

332 ,27
332 ,28

332 ,27

329 ,86 330 ,00

329 ,92
329 ,89

329 ,92
329 ,99

329 ,94

329 ,88
329 ,85

329 ,88

329 ,94

329 ,86
329 ,87

329 ,87

332 ,31

332 ,33

330 ,00

330 ,02330 ,02 329 ,99
330 ,00
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330 ,00
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330 ,00
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329 ,88

329 ,82
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329 ,81

329 ,87
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328 ,47
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328 ,42

328 ,27

330 ,61

330 ,12

329 ,59
328 ,48

328 ,62
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328 ,86
328 ,98

328 ,98
329 ,24

329 ,24
329 ,33

329 ,33

329 ,50
329 ,33329 ,15

328 ,97
328 ,78

328 ,47
328 ,71

329 ,04

329 ,06

329 ,41

329 ,42

329 ,75

329 ,96

329 ,75
329 ,70

329 ,73

333 ,91

329 ,58
329 ,56

329 ,53

329 ,50

329 ,54

329 ,31
329 ,35

329 ,33

329 ,40
329 ,38

330 ,85

329 ,71329 ,44

329 ,36

329 ,45

329 ,33

329 ,78

329 ,98

330 ,06

330 ,69

330 ,67

330 ,89

330 ,85
330 ,59

330 ,43330 ,37
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328 ,71
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327 ,95
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328 ,22 328 ,33
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329 ,61 329 ,68
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329 ,63
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329 ,57
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329 ,63

329 ,65329 ,65

329 ,68
329 ,68

329 ,68
332 ,20

332 ,21

329 ,76
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329 ,49
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329 ,50329 ,49
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329 ,48
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329 ,52
329 ,51

329 ,52
329 ,52
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329 ,50
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330 ,35

329 ,69

329 ,47
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329,60

329,68

329,48

329,57329,60

329,72

330,12

330,24

330,58

330,70

329,04

329,16328,62

328,65

Bahnhof M
ärzfeld Fuß

Maschendrahtzaun neuer Verlauf

Zukaufsfläche 
Breite 5 mAusmuldung zur 

Flächenversickerung
Ausmuldung zur 
Flächenversickerung

Ausmuldung zur 
Flächenversickerung

R
asenfugenpflaster  

als Zuw
egung

W
egefläche Bestand 

Erhalt

Zauntor
LW

 1,5m

Sitzbank Untergrund 
Natursteinpflaster

Pflanzfläche 
Bestand

Pflanzfläche 
BestandPflanzfläche 

Bestand

Pflanzfläche 
Bestand

Pflanzfläche 
Bestand

Wiesenansaat 
Bankettbereich

Sitzbank Untergrund 
Natursteinpflaster

A
A'

Grenzverlauf Bestand

Vegetation

Baum Bestand Erhalt

Baum Neupflanzung

Gehölzfläche Bestand Erhalt

Gehölzfläche Neuplanung 

Wiesenfläche Neuansaat

Pflanzung Fassadenfuß Bahnhof Märzfeld, 
Ruderalpflanzung in einzelnen Tuffs

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Wegeflächen

Asphalt, Neuanlage

Aspahlt mit Rotmarkierung

wassergebundene Decke

Betonplatten großformatig

Betonpflaster wie Planung BON , noch festzulegen

Betonplatten Stadt Nürnberg wie Bestand

Markierung Rad und Fußweg, weiß

Pictogramme Rad und Fußwege

Blindenleitsystem wie Bestand

Betonplatten mit Intarsie 
als Wegweiser zum Erinnerungsort

Schotterasen

Granitkleinsteinpflaster Nebenflächen

Granitgroßsteinzeiler 

Granitgroßstein 5 Zeiler

Bordstein Granit

Stahlkante

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Sparten

Trinkwasser

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Elektro / Strom

Daten LWL / Vodafone/ Telekom/ NGN Fibrenetwork

Gas

Fernwärme

Elektrotechnik Straßenbeleuchtung SÖR

Ausstattung

Mastleuchte neu Planung SÖR ELT

Betonfertigteile Stufen / Sitzblöcke

Sitzblöcke mit Holzauflage

Natursteinblöcke 
zur Abfangung Höhensprünge

Sitzstufen Holzauflage
Stahlunterkonstruktion 

Stabgitterzaun neu

Stabgitterzaun Bestand

Zaun Sonderkonstruktion

Sitzbank

Abfalleimer

Entwässerung

Strassensinkkasten wie Bestand

Mulde Regenwasserrückhalt

SS
K

Sparten

Trinkwasser

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Elektro / Strom

Daten LWL / Vodafone/ Telekom/ NGN Fibrenetwork

Gas

Fernwärme

Elektrotechnik Straßenbeleuchtung SÖR
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331,92

330,60 330,45 330,50 330,37 330,43
330,58 330,61 330,67 330,76

Gelände Bestand

Granitgroßstein
einzeiler

Wiesenfläche Neuansaat

331,22

331,75

331,31
331,14

331,76 331,65Gefällewechsel Radweg ->

G
ru

nd
st

üc
ks

gr
en

ze

Za
un

 B
O

N  Granitgroßsteineinzeiler

Gehsteig wie Bestand
Fuß und Radweg gem RSTO
8 cm  Betonplatten 30/30
4 cm  Splittbett
23 cm  Schottertragschicht 0/32
35 cm  gesamt

Radweg
Bk 0,3 gem RSTO
4 cm  Asphaltdeckschicht
10 cm  Asphalttragschicht
31 cm  Schottertragschicht 0/32
45 cm  gesamt

Baum Bestand

Gehölzfläche Bestand

Pflanzfläche neu
8 cm  Feinschotter 8/16, Mulchschicht Böschung
30cm  Oberboden

Fußweg
Fuß und Radweg gem RSTO
4 cm  Asphaltdeckschicht
10 cm  Asphalttragschicht
21 cm  Schottertragschicht 0/32
35 cm  gesamt

Baum Bestand

Baum Bestand

Pflanzfläche neu
8 cm  Feinschotter 8/16, Mulchschicht Böschung
30cm  Oberboden

329,13
329,20

329,32
<- Gefällewechsel Fuß und Radweg

Radweg
Bk 0,3 gem RSTO
4 cm  Asphaltdeckschicht
10 cm  Asphalttragschicht
31 cm  Schottertragschicht 0/32
45 cm  gesamt

Böschung
Gehölzfläche Bestand

Baum Bestand

Baum Neupflanzung
Baumgrube 16 cbm

Pflanzfläche neu
8 cm  Feinschotter 8/16, Mulchschicht Böschung
30cm  Oberboden

Sitzbank
Nebenfläche als 
Natursteinpflasterfläche

Stellplätze 
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